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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen : TTC Offheim 1949 III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Schwarzer fixiert zwei Punkte für den TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen, als Daniel Schwarzer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste
des TTC Offheim 1949 III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schwarzer und
Kawert, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an
diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in
Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
Horz / Schwarzer bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Glock / Schmorleitz. Das war ein souveräner
Sieg. Hierbei überließen Horz / Schwarzer ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Lemper / Kawert zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg feststand. Heller / Wolf hatten gegen Vajda / Wiegand wiederum bei ihrem 0:3 wenig
zu bestellen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte
Dominik Horz, beim 1:3 gegen Erich Gartner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benjamin Lemper, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Volker Haupt verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Taktik hatte Frank Kawert dagegen beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rainer Schmorleitz ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Daniel Schwarzer beim 3:0 gegen
Thomas Glock. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Oliver Heller überzeugte im Match gegen Wolfgang Wiegand, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Zsolt Vajda zeigte Dirk Wolf seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Dominik Horz sein 3:2 gegen Volker Haupt feiern
konnte. Einen Sieg verpasste nachfolgend Benjamin Lemper beim 1:3 gegen Erich Gartner und er
konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten,
wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Lemper somit bei 11
Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gartner ein 10:22
ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Kawert seinem Gegner Thomas Glock beim
sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Kawert nun 11 Siege bei 13 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Nur einen Satz verlor Daniel Schwarzer beim 11:4, 11:5, 5:11, 13:11 gegen Rainer Schmorleitz und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Erfolg hat Schwarzer nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:7 steht. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Lindenholzhausen am 31.03.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Offheim 1949 III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen die TTF Oberzeuzheim II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen

Doppel: Horz / Schwarzer 1:0, Lemper / Kawert 1:0, Heller / Wolf 0:1 
Einzel: D. Horz 1:1, B. Lemper 0:2, F. Kawert 2:0, D. Schwarzer 2:0, O. Heller 1:0, D. Wolf 1:0 

 TTC Offheim 1949 III
Doppel: Haupt / Gartner 0:1, Glock / Schmorleitz 0:1, Vajda / Wiegand 1:0 
Einzel: V. Haupt 1:1, E. Gartner 2:0, T. Glock 0:2, R. Schmorleitz 0:2, Z. Vajda 0:1, W. Wiegand 0:1


